
Zweitägige Fortbildung für BetreuungskräftePflegebedürftige Menschen mit demenzbedingtenFähigkeitsstörungen, psychischen Erkrankungenoder geistigen Behinderungen im Sinne des §45aAbs. 1 SGB XI benötigen ganz unterschiedlicheUnterstützung zur Bewältigung ihres alltäglichenLebens und haben in der Regel einen erheblichenallgemeinen Beaufsichtigungs- undBetreuungsbedarf. Die individuelle persönliche undgesundheitliche Lebenssituation der zubetreuenden Personen bestimmt diesen Bedarf anHilfe.Menschen, die den Bewohnern von Alten- undPflegeeinrichtungen in ihrem persönlichen Umfeldassistieren, sind als »Alltagsbegleiter« oder»Betreuungskräfte« ausgebildet worden. In denRichtlinien nach § 53c SGB XI zur Qualifikationund zu den Aufgaben von zusätzlichenBetreuungskräften in Pflegeheimen ist in § 4 Satz4 geregelt, dass Betreuungskräfte mindestenseinmal jährlich eine zweitägigeFortbildungsmaßnahme (16 Unterrichtsstunden)besuchen müssen, in der das vermittelte Wissender Grundausbildung aktualisiert wird und eineReflexion der beruflichen Praxis stattfindet. DieserAnforderung kommt unsere »ZweitägigeFortbildung für Betreuungskräfte« nach.
InhalteDie zweitägige Fortbildung für Betreuungskräftedient einerseits der Reflexion der Teilnehmenden,andererseits deren fachlicher Weiterentwicklung.Das diesjährige Thema der FAW-Weiterbildunglautet »Beobachten – Fakten sammeln –interpretieren – (nicht) handeln -dokumentieren«.

Beobachten – Fakten sammeln –interpretieren – (nicht) handeln -dokumentierenWahrnehmung und gezielte Beobachtung bilden dieGrundlage für professionelles Betreuen und darananschließend auch für das pflegerische Handeln.Wir nehmen mit all unseren Sinnen unser Gegenüberund unsere Umwelt wahr. Dies natürlicherweise aberin wechselnder Intensität, Dauer undAufmerksamkeit. Jeder von uns bevorzugt bestimmteSinne und ist dabei beeinflusst durch Erfahrungen,die je eigene Sozialisation, Werte und Leitbildern.Beobachtung kann intuitiv-offen (subjektiv) bzw.systematisch-zielgerichtet (objektiv) sein. Daherbeschreibt man Betreuungsbeobachtung in denSchritten »bemerken – Aufmerksamkeit ausrichten –den Beobachtungsprozess systematisieren –interpretieren – (nicht) handeln – dokumentieren«.Ziel der Beobachtung ist das Einschätzen vonBewohnerinnen und Bewohnern bzw. im Nachgangdas Verständnis der hinter einer (Nicht-)Handlung,eines Aus- oder Eindrucks, eines Geräusches oderGeruchs stehende Absicht oder Ursache.Gelegenheiten zur Beobachtung gibt es ständig,Bereiche, die beobachtet werden können ebenfalls:Kommunikationsbedürfnis, Sprache, Mimik, Stimme,Gestik, Interaktionen, Aktivitäten, Haltungen,Bewegungen, Belastbarkeit, Bewusstseinslage,Schlaf- oder Ruhebedürfnis, psychische Verfasstheit,Grundstimmung, (Veränderung von)Krankheitssymptomen, Reaktionen auf Einflüsse vonaußen, Erwartungshaltungen, Aussehen, Hygieneund vieles mehr.Um all diese Formen der einzelnen wie prozessualen(strukturellen) Beobachtungen und der dadurchnotwendigen weiteren Schritte geht es in unserem ander Praxis der Betreuungskräfte orientierten Seminar.

Anmeldung
Per Fax +49 6181 92168 14 oder schriftlich: FAW gGmbH, Ulanenplatz 11,63452 Hanau.
Hiermit melde ich mich verbindlich zur Zweitägigen Fortbildung fürBetreuungskräfte zum Thema » Beobachten – Fakten sammeln –interpretieren – nicht handeln - dokumentieren« in derFortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH, AkademieHanau, Ulanenplatz 11, 63452 Hanau (Veranstaltungsort kann auchdas Brockenhaus Hanau sein!), am 22. und 23.08.2018 jeweils von9.00 Uhr bis 16.00 Uhr an.
Vorname Name

Firma / Institution

Straße Hausnummer

PLZ Ort

Telefon / Handy

E-Mail
Anmeldung bitte bis 17.08.2018; pro Person jeweils ein Formular.
Teilnahmegebühr: 145,44 Euro / Person
Anmeldebedingungen: Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eineBestätigung an die von Ihnen angegebene E-Mail- oder Post-Adresse. DieRechnung erfolgt separat an Ihre Postadresse, sofern Sie keine anderslautende Rechnungsanschrift angegeben haben. Eine Stornierung ist bis zum17.08.2018 kostenfrei. Danach bzw. bei Nichterscheinen der Teilnehmerin /des Teilnehmers ist die gesamte Gebühr zu entrichten. Eine Vertretung derangemeldeten Person ist nach Rücksprache möglich. Die FAW gGmbH behältsich vor, unvermeidliche Programmänderungen vorzunehmen.
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der FAW gGmbH. Essenund Trinken während der Veranstaltung werden nicht von der FAW gGmbHgestellt.
Die FAW gGmbH erhebt Ihre Adressdaten ausschließlich zum internenGebrauch.
Auf der Veranstaltung wird (ausschließlich durch die FAW gGmbH)Fotomaterial angefertigt. Wir informieren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer,dass evtl. auch ihre Person aufgenommen und dass das Bildmaterial zurredaktionellen Berichterstattung verwendet werden kann.
(Stempel), Datum, Unterschrift



Kurs Zweitägige Fortbildung für BetreuungskräfteStart 22.08.2018 (9.30 Uhr bis 16.30 Uhr)Ende 23.08.2018  (9.30 Uhr bis 16.30 Uhr)Kosten 145,44 Euro / Person
Ansprechpartner
Ihr Ansprechpartner der Fortbildung ist Ulrich Lilienthal (Tel.06181 / 92168-15; Fax 06181 / 92168-14; E-Mail:ulrich.lilienthal@faw.de).
In der FAW sind wir für Sie von montags bis freitags in der Zeitzwischen 8.00 Uhr und 16.30 Uhr erreichbar. Für einpersönliches Gespräch bitten wir um vorherige telefonischeVereinbarung.
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
• HSB Linie 2 (Haltestelle Gabelsberger Strasse oder Francois-Gärten);
• HSB Linie 10 (Haltestelle Paul-Ehrlich-Strasse)
• Vom Nordbahnhof fünf Minuten Fußweg.
Anfahrt mit dem AutoAuf der B 8 von der A66 her kommend in Richtung Hanau-Stattmitte haltend auf die Lamboystraße fahren und von hierabbiegen auf den Ulanenplatz.Sollte die Fortbildung im Brockenhaus Hanau stattfinden, geltendieselben Anfahrtbedingungen.
DozentPaul G. Livio hat seine erste Ausbildung 1985 in der klinischenKrankenpflege absolviert. Danach folgten Ausbildungen inPhysikalischer Therapie und Altenpflege. Berufsbegleitendstudierte er Philosophie, Pädagogik, Psychologie,Vergleichende Religionswissenschaft und Soziologie. Paul G.Livio ist in Systemischer Familientherapie,Psychotraumaberatung, Schmerztherapie und Palliativpflegeweitergebildet. Zusätzlich studierte er Pflege.

Partner für eine starke berufliche Zukunft Zweitägige Fortbildung für Betreuungskräfte
Beobachten – Fakten 

sammeln – interpretieren 
– (nicht) handeln –

dokumentieren

unter Leitung vonHerrn Paul G. Livio, NfEP / MA

Partner für eine starke berufliche Zukunft
Die Fortbildungsakademie der Wirtschaft (FAW) gGmbH
ist als Bildungs- und Personaldienstleister mit 31
Akademien und über 150 Außenstellen in 12
Bundesländern vertreten.
Rund 1900 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich
intensiv dafür ein, Arbeitslosen und von Arbeitslosigkeit
bedrohten Menschen neue Perspektiven zu schaffen oder
Arbeitnehmern den beruflichen Aufstieg zu ermöglichen.
Bei allen Angeboten der FAW steht das Lernen in der
beruflichen Praxis – wohnortnah und individuell – im
Vordergrund. Bildungskompetenz und Nähe zur Wirtschaft
ermöglichen uns die passgenaue und nachhaltige
Vermittlung.
Ein Schwerpunkt ist die erfolgreiche Integration von
Menschen mit Behinderung und von Rehabilitanden in die
Arbeitswelt. Erfolgreich widmet sich die FAW seit vielen
Jahren der Jugendbildung und -förderung.
Eine wichtige Aufgabe ist die Integration von
langzeitarbeitslosen Menschen, die derzeit keine Chance
auf dem ersten Arbeitsmarkt haben. Hier schaffen wir in
Integrationsbetrieben und mit Projekten die Möglichkeit
zur Beschäftigung und Qualifizierung.
Mit gezielter Fort- und Weiterbildung, Sprachkursen und
Fernlehrgängen ermöglicht die FAW Arbeitnehmern den
erfolgreichen beruflichen Aufstieg.

Stand: Januar 2013


